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Kanzel herab, beziehungsweise in der Schule über die Hauptgrnndsätze der Genfer Konvention
und über das Rote Kreuz und die demselben gestellten, großen, Humanitären Aufgaben in
kurzen, leicht verständlichen Sätzen belehrt werden, was bei der Jugend auch noch durch Ans-
nähme einzelner einschlägiger Erzählungen in die Lehrbücher zn fördern wäre. Der Geist
dessen, was gelehrt werden soll, hätte in die Sätze zn gipfeln: Kämpfe heldenmütig und mit
äußerster Aufopferung für deinen Kaiser und dein Vaterland gegen den bewaffneten Feind,
sei aber edel und ritterlich gegen den kampfunfähig gewordenen oder gefangenen Feind; schütze

und unterstütze endlich diejenigen, welche die Ausgabe haben, den verwundeten und kranken

Kriegern — ohne Unterschied, ob Freund oder Feind — hilfreich bciznstchcn. Ehrlos und
nach den Kricgsgcsctzen selbst mit dene Tode strafbar ist cS, lote, verwundete oder kranke

Krieger ihrer Habscligkeitcn zn berauben." (Fortsetzung folgt.)

Propagandaschrift des Eciitralvorstandes des schweizerischen Samaritcrbundes.
Zn den Bestrebungen und Institutionen, welche um ihrer gemeinnützigen und patrioti-

scheu Zwecke willen von Jahr zn Jahr die Zahl ihrer Freunde mehren, gehört unstreitig das

Samariterwcsen. In unserm lieben Schwcizcrlande hat dasselbe in den letzten Jahren einen

höchst erfreulichen Aufschwung genommen. Doch giebt es aber immerhin Gegenden genug,
wo noch keine Samariter sinv, wo aber solche ihre Samariterkcnntnissc nutzbringend und
praktisch verwenden könnten. Da die Förderung und die weitere Verbreitung dieser bereits
anerkannt wohlthätigen Institution zu den Hauptaufgaben und -Zwecken des schweiz. Sama-
riterbundcs gehören, erachtet es deren Vorstand als seine ernste Pflicht, sein Augenmerk nicht
nur ans Behauptung und Bebauung des bereits errungenen Terrains zu richten, sondern
auch auf weitere Eroberungen auszugehen. In dieser Absicht erlaubt er sich, an alle die-

jenigeu, denen es im Bereiche ihrer Thätigkeit möglich wäre, Samaritcrknrse zu veranstalten,
die höfliche Bitte zu richten, die Veranstaltung solcher Kurse möglichst bald entweder anzu-
regen oder selbst an die Hand nehmen zu wollen. Wie dies am richtigsten geschieht, kann
man aus der vortrefflichen Justruktionsbroschürc von Herrn R. Vogt, Arzt in Bern, ent-
nehmen; der Eentralvorstand des schweiz. Samariterbnndes ist gerne bereit, dieselbe einzn-
senden. Ebenso anerbietet er sich, nach Kräften mit Rat und That solche Unternehmungen zu
unterstützen; es kann dies sowohl durch Lehrmittel (zu bedeutend reduziertem Preise), als auch

durch Uebungs-Vcrbandmaterial (leihweise) geschehen. Er kann dadurch ökonomische Erlcichtc-
rnngen ermöglichen, die ohne seine Vermittlung kaum erhältlich wären.

Der Eentralvorstand empfiehlt sein Gesuch einem freundlichen Wohlwollen. Es wird
ihm zu großein Vergnügen gereichen, bald erfahren zu können, daß seine Bestrebungen freund-
lichc Berücksichtigung gefunden und gute Aussicht ans Verwirklichung haben.

Vorstehendes Eirkular wurde an folgende Private, Pfarrämter, Gesellschaften und
Vereine gesandt: Pfarrämter Wctzikon, Männcdorf, Richtcrsweil, Wald, Thalweil und Tur-
benthal; Gemeinnützige Gesellschaften der Bezirke Ustcr, Meilen, Horgcn, Hinweil, Diclsdorf,
Bülach, Andclfingcn, Affoltcrn; Private :c. in Zug, Untcrägeri, Schwyz, Staus, Hcrisau,
Gais, Poschiavo (Granbündcn), Lugano, Mcls, Einsiedcln, Mülhcim, Kreuzlingcn, Mollis,
Glarus, Wollcrau, Schönenwerd, Ehur, DavoS, Nagaz, Luzeru, Fraucnfcld, Richtcrsweil,
Fischenthal, Wetzikon, Hinweist St. Gallen, Schöncnberg, Thalweil, Aarburg, Kölliken, Safen-
weil, Oftriugcn, Küsnacht, Altdorf, Horgcn.

Die zürcherische kantonale Gewcrbcausstellung mit eidgenössischer Spezialansstellung.

Am 1st. Oktober abhin wurde diese Ausstellung, welche von nah und fern so viel Bc-
wunderer herbeigezogen hatte, unter Absencrung von 22 .stanoncnschüsscn geschlossen. Sie
wurde von 98 Vereinen mit tistM Personen, von stststll Arbeitern 8-l gewerblicher Etablisse-
mente, von l89 Schulen mit «)<)«)<) Schülern, im ganzen von lilst,««») Personen besucht.

Erfreulicherweise crgicbt sich ein Einnahmcnübcrschnß von cirka st«),000 Franken. Auch für
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